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Elektromobilität im Landkreis Nordhausen 
Einführung – Stand heute - Ausblick

Quelle: Landratsamt Landkreis Nordhausen



Wichtigste Projektbestandteile

 6 Elektrobusse, Niederflur 12 m als Einstieg 

 2026 inzwischen 15 x batterieelektrische Busse 12m und 1 x eGelenkbus 18m

 Ladeinfrastruktur auf dem Betriebshof nach Ausbaukonzept

 Ladeinfrastruktur in Niedersachswerfen (Verknüpfungspunkt Harztor VBN/HSB) 

für 2 außenstationierte Busse

 Dacharbeitsstand

 Spezialwerkzeuge, Mess- und Prüfmittel

 Lademanagement incl. Vorkonditionierung

 Mitarbeiterschulung



Der Omnibus „SILEO S12“ und „eMAN Gelenkbus“ 

Quelle: VBN



Die Ladeinfrastruktur auf dem Betriebshof

Quelle: screenshot Google Maps

Quelle: intern, STW/VBN  



Die Ladeinfrastruktur auf dem Betriebshof

Quelle: intern, STW/VBN  

- aktuell 16 Ladepunkte
- 7 Wandlader und 9 Deckenlader

Quelle: screenshot Google Maps



Die Ladeinfrastruktur auf dem Betriebshof

Quelle: VBN



Die Ladeinfrastruktur auf dem Betriebshof

Quellen: VBN



Die Ladeinfrastruktur auf dem Betriebshof, Ausführung als:

Wandgerät

Quellen: VBN

Kabellift von obenStandgerät



Die Ladeinfrastruktur an der Außenstelle Niedersachwerfen

Quelle: VBN



Die Ladeinfrastruktur an der Außenstelle Niedersachwerfen

Quelle: VBN



Der Dacharbeitsstand

Quelle:  techn. ZN, Krause-Werk



Der Dacharbeitsstand

Quellen: VBN



Mitarbeiterschulung, Qualifikationsmatrix

Quelle: Elektromobilität – Arbeiten an Omnibussen mit Hochvolt-Systemen, VBG



Das Lademanagement

 Effizientes Betreiben der 

Ladeinfrastruktur mit 

Vorkonditionierung

 Vermeidung von Bedarfsspitzen,

damit Senkung der Ladekosten 

durch gesteuertes Laden

 Anbindung an die Leitstelle/

Disposition

 Reichweiteprognosen
Quelle:  init



Das Lademanagement
 Vermeidung von Bedarfsspitzen, damit Senkung der Bereitstellungskosten durch den Netzbetreiber

 276 KW Ladespitze bis März 2022 viele hohe Spitzen– wenn alle 6 Fahrzeuge gleichzeitig laden, ist der 

Maximalwert 300 KW

 Ladespitze begrenzt auf 120 KW im November, maximal 2 Fahrzeuge erhalten volle Leistung gleichzeitig, die 

übrigen warten mit 6A BeiLauneLadung, Aneinanderreihung der Ladevorgänge 

 Herausforderung ist die Abstimmung zwischen Fahrzeug/Ladeinfrastruktur/Lademanagement

 Das Fahrzeug will viel, die Infrastruktur kann viel, das Lademanagement steuert die betriebliche Notwendigkeit

Quelle:  EVN, Lastdaten VBN



Das Lademanagement

Quelle:  Screenshot Livesystem

Ein Screenshot aus dem Livesystem



Insolvenz des Busherstellers

Das Insolvenzverfahren über das Vermögen 
des Busherstellers wurde am 01.05.2022 eröffnet.

Probleme nach der 
Insolvenz:

Wer erbringt den Service? 

Wer liefert die 
Ersatzteile?

Wer hält die 
Softwarelizenzen?

Quelle: VBN



Unfall mit einem Batteriebus … Was nun?

Die Bergung verlief problemlos. Allerdings waren die Feuerwehren auf 
die Anweisungen der geschulten Mitarbeiter der VBN angewiesen.

Aber danach… Wie geht es ohne Hersteller weiter…. Wie wertet ein 
Gutachter… Was macht der Versicherer…Was geschieht mit den 
Fördermitteln? etc…

• Aufbau eines 
eigenen Services mit 
Hilfe des 
Mutterkonzerns

• Erwerb der 
erforderlichen 
Lizenzen vom 
Mutterkonzern

• Aufkauf von 
„Ersatzteilspendern“

• Ersatzteile vom 
Mutterkonzern

Quellen: VBN



Die Ladeinfrastruktur auf dem Betriebshof (Ausblick 2026/2027)

Quelle: VBN

 Ausschreibung von weiteren 7  

Batteriebussen

 Errichtung einer Abstellanlage mit 

Photovoltaikanlage und 

Batteriespeicher mit bis zu 16 

Ladepunkten

 Fördermittel sind beantragt 

 Planung 2026 - Umsetzung 2026/2027

 Kostenindikation 4,7 Mio. Fahrzeuge 

und 2,5 Mio. Abstellanlage mit 

Infrastruktur



Die Ladeinfrastruktur auf dem Betriebshof (Ausblick 2026/2027)

Quelle:  Thorsten Schwarz

Impressionen vom 
Erfahrungsaustausch

in Tittenkofen bei Erding

Mit freundlicher Unterstützung der
Scharf OHG Omnibus & Reisebüro



Die geplante Ladeinfrastruktur in Bleicherode

• Anschluss 630kVA (500KW)
• Ladepunkte für bis zu 8 Fahrzeuge

Quelle: screenshot Google Maps
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